
  

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
München, 17.10.2023 
 
Theateraufführung im Gebrauchtwarenkaufhaus Halle 2  
 
 
Im Rahmen des Münchner Klimaherbstes 2023 kooperiert der Abfallwirtschaftsbetrieb 
München (AWM) mit dem Referat für Klima- und Umweltschutz (RKU). Die Halle 2 wird 
dabei zur Theaterbühne für zwei Vorstellungen der Art-Performance „Grenzen des 
Wachstums“ der Galerie Kullukcu & Gregorian verwandelt. 
 
Die künstlerische Live-Performance mit Otone Sato und Murali Perumal - unter der Regie 
von Karnik Gregorian & Bülent Kullukcu - zeigt, wie sich die Klimakrise auf die Gesellschaft 
auswirkt. Im Format eines fiktiven Peoplemagazins werden die neuesten Klimathemen und -
trends präsentiert: Wassersparen, weniger Tierprodukte konsumieren oder nachhaltig reisen. 
Außerdem wird die Datenanalyse weltweiter CO2-Emissionen der letzten 120 Jahre 
künstlerisch aufbereitet.  
 
Das Theaterstück wird eingeleitet durch eine kurze Vorstellung der Halle 2, präsentiert von 
Bettina Folger, Leiterin des Geschäftsbereichs Wiederverwendung beim AWM. Am Sonntag 
ist außerdem Boris Schwartz, Stadtdirektor des RKU, zu Gast. 
 
Das Theaterstück wird in der Halle 2, Peter-Anders-Str. 15, 81245 München, an folgenden 
Terminen aufgeführt: 
 
Samstag, 21. Oktober von 20-21 Uhr und Sonntag, 22. Oktober 17-18 Uhr 
 
Die Art-Performance „Grenzen des Wachstums“ wird durch das Kulturreferat der 
Landeshauptstadt München unterstützt.  
 
Der Münchner Klimaherbst 2023, gefördert durch das RKU, will auf die Auswirkungen der 
Klimakrise aufmerksam machen und Möglichkeiten aufzeigen, wie München 
klimafreundlicher und nachhaltiger werden kann. Noch bis 31. Oktober 2023 finden unter 
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dem Titel „Fair enough?“ zahlreiche Veranstaltungen zum diesjährigen Schwerpunktthema 
Klimagerechtigkeit im Münchner Stadtgebiet statt.  
 
Weitere Informationen zu dem Theaterstück finden Sie unter: kullukcugregorian.com sowie 
alle Veranstaltungen zum Münchner Klimaherbst 2023 unter: https://klimaherbst.de/kalender  
 
 

 
 
 
 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) ist mit über 1.700 Beschäftigten einer der größten kommunalen 
Entsorgungsbetriebe in Deutschland.  
Er leert pro Tag in München mit 161 Müllfahrzeugen circa 60.000 Mülltonnen (Restmüll, Papier, Bioabfälle), 
besitzt eine Müllverbrennungsanlage und betreibt im Stadtgebiet zwölf Wertstoffhöfe, eine Biogasanlage und das 
Gebrauchtwarenkaufhaus Halle 2. 
 
Erste Werkleiterin:     Kristina Frank, Kommunalreferentin der Landeshauptstadt München 
Zweite Werkleiterin:     Sabine Schulz-Hammerl 
Pressestelle Kommunalreferat:  Maren Kowitz, Tel.: 233-28640, E-Mail: bdr.kom@muenchen.de 
Pressestelle AWM:     Kathrin Stanner-Junghanns 
 


